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Formblatt   

1 B 
 Lfd. Nr.: 

            /20___ 

„Detaillierte Angaben“ (Konzept) betr. „WIR“-Fallmanagement Geflüchtete  
 (Haushaltsstelle: Kap. 08 06 - Produkt 52) 

 

Zum Antrag vom:   .   .     (Tag / Monat / Jahr) 
 
Name 
 Landkreis:       

 Kreisfreie Stadt:       

 Sonderstatusstadt:       

 
 
1. Beantragte Maßnahme: 

Personalmittel „WIR“-Fallmanagement Geflüchtete (für das Haushaltsjahr:      ) 
 
2. Beabsichtigen Sie die für diesen Zweck beantragten Fördermittel an einen in 

diesem Bereich erfahrene kommunale, kirchliche bzw. gemeinnützige Träger 
weiter zu bewilligen? Bitte hier ankreuzen! 

 

 Nein  
 

 Ja! Diese sollen gehen an:   

 
Name, Anschrift des/der Träger/s: 
 

      
      
      
      

 
 
3. Name/n und Kontaktdaten „WIR“-Fallmanager Geflüchtete“: Bitte ggf. nachreichen! 
 

      
      
 

 
4. Rahmenbedingungen „WIR“-Fallmanagement: 
 
4.1. In welchem Fachbereich/Sachgebiet o. ä. ist das Thema Integration von 

Geflüchteten angesiedelt? 
 

      
 

4.2. Organisatorische Anbindung des „WIR“-Fallmanagements (Fachbereich/ 
Sachgebiet o. ä)? 

 

      
      

 

4.3. Entgeltgruppe, Stellenumfang des / der „WIR“-Fallmanagers/-in?  
(Bei Stellenteilung bitte Angaben pro Person) 
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5. Kurz - Stand der Integrationsarbeit in Bezug auf Geflüchtete vor Ort:  
 
5.1. Was wurde umgesetzt (Stand der Maßnahmen), was fehlt (Bedarf)?  
 
      
      
      
 
Nur bei Weiterbewilligung der Fördermittel für das „WIR-Fallmanagement“ an einen 
anderen Träger 
 
5.2. Warum wurde der unter Nr. 2. genannte Träger ausgewählt das „WIR-

Fallmanagement für Geflüchtete“ fachlich umzusetzen? (Eignung, Kompetenzen, 

Erfahrungen etc. bitte kurz erläutern) 
 
      
      
      
 
 
6. Aufgaben des WIR-Fallmanagements für Geflüchtete und Umsetzung vor Ort 

(Jahresplanung – Weiterentwicklungen): 
 

6.1. Handlungsfeld/er? 
 

      

 

6.2. Welche fachlichen Aufgaben nimmt der / die „WIR“-Fallmanager/-in konkret 
wahr? 
(Vgl. Ausschreibung der Förderung von „WIR-Fallmanagern“ vom Januar 2017)  

 

      
      
      
 

6.3. Zeitplan? Meilensteine? 
 

      

 

6.4. Indikatoren zur Zielerreichung? 
 

      

 
 
7. Kooperationsstrukturen 
 
7.1. Aufbau bzw. (Weiter-)Entwicklung von Kooperationsstrukturen (Nötige Initiativen / 

Handlungsschritte; Einbindung Fachbereiche Verwaltung / Institutionen im Sozialraum bzw. 
zivilgesellschaftlichen Organisationen; etc. )  
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7.2. Darstellung der geplanten Kooperationsstrukturen mit kommunalen 

Integrationsbeauftragten, WIR-Koordiationen und Fachdiensten Flüchtlinge/Asyl 
etc. 

 
      
      
      
 
Nur bei Weiterbewilligung der Fördermittel für das „WIR-Fallmanagement“ an einen 
anderen Träger 
 

7.3. Darstellung der geplanten Kooperation zwischen dem Landkreis, Kreisfreier 
Stadt bzw. Sonderstatusstadt und dem für das „WIR-Fallmanagement“ 
ausgewählten Träger hinsichtlich der Prozesssteuerung bzw. inhaltlichen 
Abstimmung und Informationskultur? 

 

      
      
      
 
 

      
 

(Antragsteller / Träger) 
          ,       
(Ort, Datum)        (rechtsverbindliche Unterschrift) 


